
Lincoln 1928  
​
Hier sehen Sie ein echtes Juwel der Automobilgeschichte: einen Lincoln Model L 
aus dem Jahr 1928, einer von nur zwölf Fahrzeugen, die von der renommierten 
Willoughby Company aus New York mit einer Spezialkarosserie versehen wurden 
– und von denen weltweit nur drei Exemplare erhalten geblieben sind. 

Nachdem Henry Ford im Jahr 1922 die angeschlagene Lincoln Motor Company 
gekauft hatte, übergab er das Steuer an seinen Sohn Edsel Ford, der eine klare 
Vision hatte: Automobile für die Elite, mit unverwechselbarem Stil. Die Lösung? 
Zusammenarbeit mit unabhängigen Karosseriebauern wie Willoughby – für 
maßgeschneiderte, handgefertigte Luxusfahrzeuge. 

Dieses Exemplar beeindruckt mit einer verlängerten Karosserie, einer individuell 
gestalteten Frontscheibe und den eleganten Buffalo-Drahtspeichenrädern – 
gebaut für die oberen Gesellschaftsschichten Amerikas. 

Der Erstbesitzer? Ein Mitglied der bekannten Woodruff-Familie. Ihnen ist der 
Name vertraut? Robert W. Woodruff war Präsident der Coca-Cola Company – 
nach ihm sind Parks, Universitätsgelände und Bibliotheken in den gesamten USA 
benannt. 

Das vielleicht Beeindruckendste: Dieses Fahrzeug wurde nie restauriert. Es 
befindet sich vollständig im Originalzustand, so wie es 1928 die Werkstatt von 
Willoughby verließ. Für seine Authentizität wurde es sogar beim weltberühmten 
Pebble Beach Concours d’Elegance ausgezeichnet. 

Der Weg zu uns war lang – aber nun steht es hier. Und wir freuen uns, Ihnen 
dieses einzigartige Stück Automobilgeschichte zeigen zu dürfen. 
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